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Sonnenschutz

Ob im Objektbereich oder beim
Bau von Einfamilienhäusern, die
Ansprüche an moderne Verschat-
tungs-, Verdunklungs- und Ver-
schließanlagen sind in den vergan-
genen Jahren kontinuierlich ge-
stiegen. Sie sollen zu einem ver-
nünftigen Preis den Komfort
erhöhen, effektiven Schutz vor Ein-
bruch bieten, schädliche UV-Strah-
lung abwehren und gleichzeitig
Energie sparen helfen. Im Zuge
dieser Entwicklung werden Rollä-
den, Jalousien und Markisen im-
mer mehr Bestandteil der „intelli-
genten Fassade“. Gleichzeitig steigt
damit die Anforderung an das De-
sign, denn die Produkte müssen
auch hohen ästhetischen Anforde-

rungen genügen und prägen das
Erscheinungsbild der Fassade.
Steuerungssysteme sind heute im
Objektbereich von großer Bedeu-
tung. Einzel-, Gruppen-, Zentral-
und Hauptgruppensteuerungs-Sy-
steme können mit einer Vielzahl
von automatischen Befehlsgebern,
wie zum Beispiel Alarmanlagen
oder Zeitschaltuhren, kombiniert
werden. 
Der private Bauherr greift in der
Regel auf Rolläden mit Antriebs-
automatik zurück. Für die individu-
elle Fassadengestaltung gibt es die
Systeme auch für Dachflächenfen-
ster und außergewöhnliche Fen-
sterformen. Hier ist das Motto: Es
gibt nichts, was es nicht gibt.

Sonnen-, Sicht- und Blendschutz

Die Produkte „WendoFlex“, „Asyflex“ und
„AsyMa“ stammen aus dem Hause Reflexa,
89364 Rettenbach, Fax (0 82 24) 26 36

Schräge Außenjalousien „Asyflex“

Jalousie „WendoFlex“ als
Rundbogenanlage

Die schräge Fenstermarkise
„AsyMa“ für den seitlichen Be-
reich eines Wintergartens


